
 Schwimmen - Wasserball - Triathlon  
Erster Wormser Schwimmclub Poseidon e.V. 

w w w . P o s e i d o n - W o r m s . d e  
	

Geschäftsstelle Öffnungszeiten: Telefon: 06241 / 55300 
Carl-Villinger-Str. 47 dienstags 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr Fax: 06241 / 591801 
67549 Worms  E-Mail: Info@Poseidon-Worms.de 

      Aufnahmeantrag (bitte in Druckschrift ausfüllen) 

       Änderungsantrag 
Änderungen Ihrer Anschrift oder Bankverbindung bitte zeitnah der Geschäftsstelle bekannt geben! 

 

 

 
Name 

 
Vorname 

 
Geburtsdatum 

 

PLZ 

 

Wohnort 

 

Straße/Hausnummer 

 
Telefon 

 
Beruf 

 
E-Mail 

 
Bei Familienmitgliedschaften bitte zusätzlich ausfüllen: 
 
 
Ehegatte/-gattin o. Lebenspartner/-in (Name,Vorname,Geb.-Datum, Beruf) 

 
Kind (Name, Vorname, Geburtsdatum) 

 
Kind (Name, Vorname, Geburtsdatum) 

 

Kind (Name, Vorname, Geburtsdatum) 

 

Kind (Name, Vorname, Geburtsdatum) 

 
Mit meiner Unterschrift erkenne ich die Satzung des 1. Wormser Schwimmclub Poseidon, sowie alle daran gekoppelten Bestimmungen und 
Verordnungen an. Der Vorstand entscheidet über Annahme oder Ablehnung des Aufnahmeantrages. Austritte sind satzungsgemäß nur 
schriftlich zum Jahresende mit 1/4-jähriger Kündigungsfrist möglich. Mit der Speicherung, Übermittlung und Verarbeitung (EDV) meiner /unserer 
personenbezogenen Daten ausschließlich für Vereinszwecke, gemäß den Bestimmungen des Datenschutzgesetzes, bin/sind ich/wir 
einverstanden. Ich/Wir habe/n jederzeit die Möglichkeit, vom Verein Auskunft über diese Daten zu erhalten. Mit der Veröffentlichung 
meiner/unserer Bilder/Fotos, die bei Vereinsveranstaltungen gemacht werden, auf der Internetseite/Vereinszeitung/Schaukasten und lokalen 
Presse, bin/sind ich/wir ebenfalls einverstanden. Ich/wir nehme/n zur Kenntnis, dass der Verantwortliche für den Inhalt der Internetseite keine 
Haftung für Missbrauch der Bilder übernimmt. Bei Widerspruch meiner-/unsererseits zur Veröffentlichung von Daten/Bildern werden diese nach 
spätestens 14 Tagen entfernt. 

 
 

Ort, Datum 
  

 

Unterschrift des Antragstellers  
(bei Minderjährigen ein Erziehungsberechtigter) 

SEPA-Lastschriftmandat zur Abbuchung von Beiträgen, Aufnahme-, Bootsliege-, Wohnwagengebühren und Umlagen 

 

IBAN: 
                        

Kreditinstitut      
(wenn die IBAN mit DE beginnt, kann die Angabe des BIC entfallen)             BIC: _____________________________________  

 
Zahlungsweise (Zutreffendes bitte ankreuzen/ohne Vermerk: jährlich). Beiträge sind im Voraus fällig. 

 
 ¼ - jährlich  ½ - jährlich  jährlich 

 
 
Vorname, Name, Straße, Hausnummer, Postleitzahl und Wohnort des Kontoinhabers 
 

Ich ermächtige den 1. Wormser Schwimmclub Poseidon, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, 
die vom 1. Wormser Schwimmclub Poseidon auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 
¼-jährlicher SEPA-Lastschrifteinzug erfolgt jeweils bis zum 15.Januar, 15. April, 15. Juli und 15. Oktober, ½-jährlicher jeweils bis zum 15. Januar und 15. Juli und 
jährlicher (alle Gebühren und Sportaktivenbeiträge) bis zum 15. Januar eines Jahres. 

 

Ort, Datum  

 

Unterschrift des Kontoinhabers oder Bevollmächtigten 
 
 
Nur vom Verein auszufüllen: 

EB: € 
 

AG: € Code: 
 

Mitgliedsnummer: 
      

-- 
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Geschäftsstelle Öffnungszeiten: Telefon: 06241 / 55300 
Carl-Villinger-Str. 47 dienstags 17:30 Uhr bis 20:00 Uhr Fax: 06241 / 591801 
67549 Worms                    E-Mail: Info@Poseidon-Worms.de 

Beitragsstruktur und Gebührenordnung   Stand: 01.01.2018 

Beiträge 
Mitgliedsbeiträge monatlich jährlich 

V001 

V002 

V003 

V004 

V007 

Familie mit Kindern 
Familie ohne Kinder 
Einzelperson über 18 Jahre 
Einzelperson unter 18 Jahre 
Einzelperson über 18 Jahre (Floßhafen) 

16,50 € 
13,50 € 
9,00 € 
5,00 € 

13,50 € 

198,00 € 
162,00 € 
108,00 € 

60,00 € 
162,00 € 

 
Sportaktivenbeiträge (Training auf angemieteten Bahnen, zu festen Zeiten) 

Leistungssport  jährlich 

V014 

V015 

V016 

Schwimmen 
Triathlon 
Wasserball 

 60,00 € 
60,00 € 
30,00 € 

 
Breitensport/Freizeitsport  jährlich 

V017 

V018 

Erwachsene 
Jugendliche/Kinder/Studenten 

 60,00 € 
25,00 € 

 

Gebühren 
Aufnahmegebühren (werden mit der ersten Beitragsabbuchung eingezogen)  

AG 1 

AG 2 

AG 3 

Einzelpersonen 
Familie 
Ehegatte/-gattin – Partner/-in 

 110,00 € 
160,00 € 

55,00 € 

 

  jährlich 

V012  

V013  

V011 

 

V019- 

V028 

001 

002 

Liegestuhlspind 
Umkleidespind 
Nichtgeleisteter Arbeitseinsatz  
(4 Std. pro Jahr/Familie, bis zum 70. Lebensjahr) 

Nichtgeleisteter Arbeitseinsatz–Bootsabteilung  
(10 Std. pro Jahr, bis zum 70. Lebensjahr) 
Bootsliegegebühren 
Wohnwagengebühren 

 11,00 € 
6,00 € 

40,00 € 
 

100,00 € 
 

360,00 € 
165,00 € 

 
¼ jährlicher SEPA-Lastschrifteinzug erfolgt jeweils bis zum 15. Januar, 15. April, 15. Juli und 15. Oktober, ½ jährlicher jeweils bis zum 
15. Januar und 15. Juli und jährlicher (alle Gebühren und Sportaktivenbeiträge) bis zum 15. Januar. 

 

Hinweise 

*Vergünstigter Eintritt Hallenbad (Heinrich-Völker-Bad) von Oktober bis April: (Abgabe 1 Karte pro Person pro 
Woche, max. 4 Wochen im Voraus [dieses Angebot ist abhängig von den Preisen der Vereinskarten]). 

Die Vereinskarten zu regulären Preisen können in unbegrenzter Menge erworben werden. 

 

 Erwachsene *3,50 € 4,00 € 

 Kinder (ab 6 Jahre)/Jugendliche (bis 15 Jahre) *2,50 € 3,00 € 
 

Kinder scheiden nach Beendigung ihrer Berufsausbildung, jedoch spätestens mit Vollendung des 27. 
Lebensjahres aus der Familienmitgliedschaft aus und werden auf Wunsch als Einzelmitglieder weitergeführt. 
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Haus- und Badeordnung des 1. WSC Poseidon 
 

Stand: 2017 

 

 
1. Allgemeines 

1.1 Unser Freibad ist keine öffentlich zugängliche Badeeinrichtung, so dass die Beachtung der Haus- und Badeordnung im Interesse aller 
Mitglieder ist. Wir bitten unsere erwachsenen Mitglieder, im Bedarfsfall auf Kinder entsprechend einzuwirken. 

1.2 Die Haus- und Badeordnung dient der Sicherheit, Ordnung und Sauberkeit auf unserem Gelände. Mit dem Betreten des Geländes erkennt 
jeder die Haus- und Badeordnung sowie die zur Aufrechterhaltung der Betriebssicherheit erlassenen Anordnungen an. 

 

2. Öffnungszeiten und Zutritt 
2.1 Das Freibad ist während der Sommersaison von Montag bis Freitag von 10:00 bis  
 21:00 Uhr, an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10:00 bis 20:00 Uhr geöffnet und beaufsichtigt. 
 Auf trainingsbedingte Einschränkungen des allgemeinen Badebetriebes ist Rücksicht zu nehmen. 
 Ab 21:00/20:00 Uhr ist das Betreten der Beckenplattform und die Benutzung der Becken nicht mehr gestattet. Um 21:30/20:30 Uhr wird das 

Clubgelände (incl. Dusch- und Umkleidetrakt) verschlossen. 
2.2 Der Zugang zum Badbereich erfolgt ausschließlich über das hintere Eingangstor. Zutritt über die Gaststätte ist nicht erlaubt. 
 Die Mitgliedsausweise sind auf Verlangen der Badaufsicht und der Einlasskontrolle vorzuzeigen. 
2.3 Die Benutzung aller Einrichtungen des Freibades und der Aufenthalt auf dem Gelände ist nur Mitgliedern und Inhabern von 

Gästekarten gestattet. 
 Gäste von Vereinsmitgliedern dürfen einmal eine Gästekarte erwerben und damit am selben Tag unser Bad benutzen. 
2.4 Kindern unter 7 Jahren, Geisteskranken sowie Anfallskranken ist das Betreten des Clubgeländes nur mit einem volljährigen Mitglied 

als Begleitperson erlaubt. 
2.5 Von der Benutzung der Badanlagen sind Personen mit ansteckenden Krankheiten, offenen Wunden, Hautausschlägen und anderen Anstoß 

erregenden Krankheiten sowie alle Personen, die unter dem Einfluss berauschender Mittel stehen, ausgeschlossen. 
 

3. Aufsicht im Bad  
3.1 Jeder Besucher hat den Weisungen des vom Vorstand eingesetzten Aufsichtspersonals Folge zu leisten.  
 Das Aufsichtspersonal übt –neben den Mitgliedern des Geschäftsführenden Vorstandes- das Hausrecht aus und kann folglich 

Personen, die gegen die Haus- und Badeordnung verstoßen, Hausverbot erteilen. 
 

4. Verhalten im Bad 
4.1 Baden und Schwimmen ist nur in der zugelassenen Kleidung gemäß der Wettkampfordnung des DSV zulässig. 
4.2 Alle Einrichtungen des Freibades sind pfleglich zu behandeln. Bei missbräuchlicher Benutzung, schuldhafter Verunreinigung oder 

Beschädigung haftet der Verursacher für den Schaden. Das Gleiche gilt bei Personenschäden. 
 Bei Verunreinigung wird ein Reinigungsentgelt erhoben. 
4.3 Jeder Besucher hat alles zu unterlassen, was den guten Sitten sowie der Aufrechterhaltung von Ruhe, Ordnung, Sauberkeit und Sicherheit 

zuwiderläuft. Insbesondere hat er sich so zu verhalten, dass Dritte nicht geschädigt, gefährdet oder belästigt werden. 
4.4. Nicht gestattet sind: 
 - der Betrieb von Rundfunk-, Fernseh- und Musikgeräten 

 - das Mitbringen von Tieren 

 - das Essen, Trinken und Rauchen auf der Beckenplattform 

 - das Wegwerfen oder Hinterlassen jeglicher Gegenstände 

 - das Betreten des Freibadgeländes ohne Legitimation 

4.5. Auf der Beckenplattform und in den Becken ist insbesondere verboten: 
 - andere in das Wasser zu stoßen 

 - das Springen in das Nichtschwimmerbecken 

 - das seitliche Einspringen in das Schwimmerbecken (an der Startblock- und Wendeseite ist dies unter Beachtung des Schwimmbetriebes 
erlaubt) 

 - das Schwimmerbecken mit Schwimmhilfsmitteln wie Luftmatratzen, Schwimmringe  usw. Im Nichtschwimmerbecken ist dies je nach 
Badebetrieb erlaubt. 

 - Badebekleidungen in den Becken und auf der Beckenplattform zu reinigen. 
4.6    Die Benutzung von Augenschutzbrillen erfolgt auf eigene Gefahr. 
4.7 Jeder hat sich vor Benutzung der Badebecken abzuduschen. 
 Die Verwendung von Seife, Duschgel, Haarshampoo usw. außerhalb der im Untergeschoss vorhandenen Duschräume ist nicht erlaubt. 
 Der Badebereich (Beckenplattform) darf nur über die Durchschreitebecken betreten werden. 
4.8 Das Umkleiden darf nur in den dafür bestimmten Umkleidekabinen erfolgen. 
 Bei Verlust des Schlüssels eines Garderobenschrankes ist ein Betrag von 25,-- € zu entrichten. 
 

5. Besondere Bestimmungen 

5.1 Fundgegenstände sind unverzüglich beim Aufsichtspersonal abzugeben. 
 Wertgegenstände werden entsprechend dem Fundrecht behandelt. 
5.2 Fahrzeuge (auch Fahrräder) dürfen nur an den dafür vorgesehenen Plätzen abgestellt werden. 
5.3 Gewerbliche Tätigkeiten auf dem Freibadgrundstück sind nur mit schriftlicher Genehmigung des Vorstandes gestattet. 
5.4 Unfälle, Notfälle und Schäden jeglicher Art sind unverzüglich der Badaufsicht, den Übungsleitern oder einem anwesenden Vorstandsmitglied 

zu melden. 
 

6. Haftung 
6.1 Eltern haften für ihre Kinder. 
6.2 Die Aufbewahrung von Kleidung und sonstigen Gegenständen, sowie von Geld und Wertsachen geschieht auf eigene Gefahr des Besuchers. 
6.3 Im Übrigen beschränkt sich die Haftung des Clubs und seiner Aufsichts- und Hilfspersonen auf Vorsatz und / oder grobe Fahrlässigkeit. 
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Satzung des Ersten Wormser Schwimmclub Poseidon e. V. 
Stand: 2013 
 
 
§ 1 – Name und Sitz 

Der am 26. Juni 1921 in Worms gegründete „Erster Wormser Schwimmclub Poseidon“ hat den Sitz in Worms. Seine 
Farben sind schwarz/rot. Er ist im Vereinsregister beim Amtsgericht Mainz eingetragen und führt den Zusatz „e. V.“. 
Der Verein ist Mitglied im Sportbund Rheinhessen, dem Südwestdeutschen Schwimmverband, dem Rheinland-
Pfälzischen Triathlonverband, dem Deutschen Motoryachtverband und den jeweiligen Dachorganisationen. Er selbst 
und seine Mitglieder sind der Satzung, der Rechtssprechung und den Einzelanordnungen der jeweiligen Verbände 
unterworfen. 
 
§ 2 – Zweck und Gemeinnützigkeit 

Der Verein hat zur Aufgabe, nach dem Grundsatz der Freiwilligkeit und unter Ausschluss von parteipolitischen, 
konfessionellen, rassischen und militärischen Gesichtspunkten den Sport zu fördern. Dieser Zweck wird durch 
Förderung der Leibesübungen (Breitensport), durch Vorträge und sonstige geeignete Veranstaltungen erreicht. Der 
Verein verfolgt diese Ziele ausschließlich und unmittelbar durch eigenes Wirken auf gemeinnütziger Grundlage im 
Sinne des Abschnittes „steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung 1977 (§§ 51 ff AO) und zwar insbesondere 
dadurch, dass er den Mitgliedern alle Baulichkeiten, Sportanlagen und sonstige Geräte zur Verfügung stellt. Seine 
Tätigkeit ist selbstlos, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des Vereins dürfen nur für 
die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck der 
Körperschaft fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden. Die Führung eines 
wirtschaftlichen Geschäftsbetriebes schließt die Steuervergünstigung nicht aus. Erwirtschaftete Gewinne sind aber 
ausschließlich für satzungsmäßige Zwecke zu verwenden. Der Vorstand ist grundsätzlich ehrenamtlich tätig. Den 
Vorstandsmitgliedern werden Aufwendungen erstattet. Die Zahlung einer angemessenen pauschalen 
Aufwandserstattung und einer angemessenen Vergütung für ihren Arbeits- und Zeitaufwand ist zulässig. Über die 
Höhe entscheidet der Vorstand. 
Übersteigen die anfallenden Arbeiten das zumutbare Maß einer ehrenamtlichen Tätigkeit, so kann ein hauptamtlicher 
Geschäftsführer und das hierfür erforderliche Hilfspersonal eingestellt werden. Für diese Geschäfte dürfen aber keine 
unverhältnismäßig hohen Vergütungen gewährt werden. 
 
§ 3 – Mitgliedschaft 

Der Verein besteht aus:  a)  Aktiven Mitgliedern 
b) Passiven Mitgliedern 
c) Auswärtigen Mitgliedern 
d) Ehrenmitgliedern 

Ehrenmitglieder genießen alle Rechte eines Mitglieds, sie sind jedoch beitragsfrei. Ehrenmitglied kann werden, wer 
50 Jahre ununterbrochen dem Verein angehört und/oder wer sich um die Förderung des Vereins besonders 
hervorragende Verdienste erworben hat. Ehrenmitglieder werden durch Beschluss des Vorstandes ernannt. 
Auswärtige Mitglieder sind solche, die mehr als 50 Km vom Sitz des Vereins entfernt wohnen und infolge der damit 
verbundenen örtlichen Trennung gehindert sind, am Vereinsgeschehen laufend teilzunehmen. Mitglieder die nach 
auswärts verziehen und die neue Anschrift dem Verein bekannt geben, werden auf Wunsch als auswärtige Mitglieder 
weitergeführt. Auf Antrag können sie durch den Vorstand beitragsfrei gestellt werden. 
 
§ 4 – Aufnahme 

Mitglied des Vereins kann jede Person werden. Die Mitgliedschaft ist durch schriftliche Anmeldung zu beantragen. 
Der Vorstand entscheidet über die Aufnahme oder Ablehnung. Die vom Verein festgesetzte Aufnahmegebühr ist im 
Aufnahmemonat, mit einer unterschriftlichen Ermächtigungserklärung zum Einzug von Beiträgen durch Lastschrift, 
nach Wunsch viertel-, halb- oder ganzjährlich vom Antragsteller, jeweils im Voraus fällig. Bei Nichtinhabern von 
Bankkonten kann der Vorstand Überweisung oder Barzahlung genehmigen. 
Bei Bootsliegeplatzinhabern und Wohnwagenplatzinhabern wird die Liege- oder Stellplatzgebühr mit den 
Nebenkosten (Strom, Wasser, Arbeitseinsatz oder Umlagen) mit dem fälligen Jahresbeitrag – gemäß Liege- oder 
Stellplatzvertrag – bei Jahresbeginn per Lastschrift eingezogen. 
 
Die Beitragsgruppen umfassen:   a) Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre 

   b) Erwachsene über 18 Jahre 
   c) Familien ohne Kinder 
   d) Familien mit Kindern 

Jugendliche und Familienmitglieder über 18 Jahre, die noch ein Ausbildungs- oder Studienverhältnis absolvieren, 
werden – nach einer entsprechenden Bestätigung und dessen Vorlage – bis zum Ende ihrer Ausbildung, längstens 
jedoch bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres, in der Beitragsgruppe a) oder d) weitergeführt. 
Bootsplatz- oder Wohnwageninhaber als Einzelmitglieder werden in der Beitragsgruppe c) eingestuft.  
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§ 5 – Ende der Mitgliedschaft 
Die Mitgliedschaft endet durch Tod, Austritt oder Ausschluss. Die Funktionen und satzungsmäßigen Rechte kommen 
damit sofort zum Erlöschen. Der Austritt kann nur zum Jahresende mit ¼-jähriger Kündigungsfrist durch schriftliche 
Mitteilung an den Verein erfolgen. Die Beitragspflicht erlischt erst am Jahresende. Der Verein behält sich das Recht 
vor, bei Austritt oder Ausschluss bestehende Beitragsrückstände einzufordern. Vorausgezahlte Beiträge werden nicht 
zurückerstattet. 
Der Ausschluss eines Mitgliedes kann auf Antrag des geschäftsführenden Vorstandes durch den Vorstand aus 
folgenden Gründen erfolgen: 

a) wenn ein Mitglied längere Zeit seinen Verpflichtungen gegenüber dem Verein nicht nachgekommen ist, 
insbesondere trotz zweimaliger Aufforderungen seinen Zahlungen nicht nachkommt, 

b) bei groben oder wiederholten Vergehen gegen die Satzung sowie wegen grob unsportlichen Betragens, 
c) wegen unehrenhaften Verhaltens, Unehrlichkeit oder sonstiger, das Ansehen des Vereins schädigender oder 

beeinträchtigender Handlungen. 
Von der Entscheidung ist dem Mitglied Mitteilung zu machen. Es kann innerhalb 8 Tagen nach Zustellung gegen die 
Entscheidung schriftlich Einspruch beim Ältesten- und Ehrenrat des Vereins einlegen, der dann nach Anhörung des 1. 
Vorsitzenden und einem weiteren Mitglied des Geschäftsführenden Vorstandes endgültig entscheidet. Eine Anrufung 
der Generalversammlung oder Mitgliederversammlung ist ausgeschlossen. Eine eventuell gerichtliche Nachprüfung 
kann nur die Ordnungsmäßigkeit des Ausschließungsverfahrens, nicht die sachlichen Gründe des Beschlusses 
betreffen. Der Ausgeschlossene verliert jeden satzungsmäßigen Anspruch an den Verein, bleibt jedoch für einen dem 
Verein zugefügten Schaden haftbar. Dem Verein gehörende Inventarstücke, Sportausrüstung, Gelder pp., die sich in 
seinem Besitz befinden, sind sofort zurückzugeben. 
Der Ältesten- und Ehrenrat hat die Aufgabe, persönliche Streitigkeiten unter den Mitgliedern zu schlichten. Er besteht 
aus fünf in der Generalversammlung zu wählenden Mitgliedern, die ihren Vorsitzenden selbst bestimmen. Beschlüsse 
werden mit einfacher Mehrheit gefasst, bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Ratsvorsitzenden. 
Dem Ältesten- und Ehrenrat obliegt weiterhin die Tätigkeit eines Schiedsgerichtes. Wenn dem geschäftsführenden 
Vorstand kein Vergleich gelingt, entscheidet der Ältesten- und Ehrenrat, dabei ist die Rechtsordnung des Deutschen 
Schwimmverbandes zugrunde zu legen. 
 
§ 6 – Rechte und Pflichten der Mitglieder 
Ehrenmitglieder, aktive, passive und auswärtige Mitglieder haben gleiche Rechte im Verein. Sie haben Stimmrecht in 
allen Versammlungen und das Recht, an allen Veranstaltungen teilzunehmen. Mitglieder bis zur Vollendung des 16. 
Lebensjahres haben kein Stimmrecht. Allen Mitgliedern stehen die vereinseigenen Anlagen zur Verfügung. Dabei ist 
jedoch die Bade- und Hausordnung einzuhalten. Von allen Mitgliedern wird eine rege Beteiligung am Clubleben 
erwartet und von aktiven Mitgliedern die regelmäßige Teilnahme an den Übungsstunden, Spielen und Wettkämpfen. 
Es ist keinem Mitglied – ohne Einwilligung des Vorstandes – gestattet, in den vom Club aktiv betriebenen Sportarten 
bei einem anderen Verein aktives Mitglied zu sein. Im Übrigen gelten beim Startrecht die Bestimmungen des 
Deutschen Schwimmverbandes. Fühlt sich ein Mitglied aus irgendeinem Grunde benachteiligt, beleidigt oder 
zurückgesetzt, ist dies dem geschäftsführenden Vorstand zu melden, der die Angelegenheit mit dem Vorstand regelt. 
Der Verein und seine Mitarbeiter sind verpflichtet, die Bestimmungen des Datenschutzgesetzes zu beachten, 
insbesondere ist untersagt, Daten aus der vereinsgenutzten EDV-Anlage weiterzugeben oder sonstwie für 
vereinsfremde Zwecke zu benutzen. 
 

§ 7 - Einkünfte und Ausgaben 

Die Einkünfte des Vereins bestehen aus:  a)  Mitgliedsbeiträgen und Aufnahmegebühren 
b) Einnahmen aus Veranstaltungen 
c) Spenden 
d) Sonstige Einnahmen 

 
Die Höhe der Beiträge wird in der Generalversammlung beschlossen. Über die Aufnahmegebühr und Gebühren bei 
Veranstaltungen entscheidet der Vorstand. 
Die Ausgaben des Vereins bestehen aus:        a)  Verwaltungsausgaben 

b) Ausgaben im Sinne des § 2 der Satzung 
c) Ausgaben der Unterhaltung der clubeigenen Anlagen. 

 
Zur Abdeckung eines außergewöhnlichen Bedarfs können durch die Generalversammlung Sonderleistungen in Form 
von maximal 100 Euro pro zahlendes Mitglied festgelegt werden. Solche Sonderleistungen dürfen höchstens alle 4 
Jahre festgelegt werden. Für besondere Ausgaben, Aufwendungen und Baulichkeiten ist die Generalversammlung – 
in dringenden Fällen auch nachträglich – genehmigungszuständig. Überschüsse aus allen Veranstaltungen fließen 
ausschließlich der Vereinskasse zu. 
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§ 8 – Organe des Vereins 
a) der geschäftsführende Vorstand 
b) der Vorstand 
c) die Mitgliederversammlung 
d) die Ausschüsse 
e) der Ältesten- und Ehrenrat 
 
§ 9 – Der Vorstand 
Der Vorstand besteht aus: 
a) dem ersten Vorsitzenden i) dem Schwimmwart q) dem Bootswart 
b) dem zweiten Vorsitzenden j) dem Wasserballwart r) dem Jugendvertreter 
c) dem dritten Vorsitzenden k) dem Triathlonwart s) dem 1. Beisitzer 
d) dem Schatzmeister l) dem Jugendwart t) dem 2. Beisitzer 
e) dem Sportlichen Leiter m) der Frauenwartin u) dem 3. Beisitzer 
f) dem Technischen Leiter n) dem Zeugwart v) dem 4. Beisitzer 
g) dem Justitiar o) dem Vergnügungswart 
h) dem Geschäftsstellenleiter p) dem Pressewart 
Gesetzliche Vertreter des Vereins im Sinne des § 26 BGB sind der 1./2./3. Vorsitzende, der Schatzmeister, der 
Justitiar und der Technische Leiter. Jeweils 2 der Vorgenannten, denen immer der 1. oder der 2. Vorsitzende 
angehören müssen, sind befugt, den Verein gemeinsam zu vertreten.  
Der Geschäftsführende Vorstand besteht aus den oben genannten gesetzlichen Vertretern sowie dem Sportlichen 
Leiter und dem Geschäftsstellenleiter. Er trifft seine Entscheidungen mit einfacher Mehrheit. 

 
§ 10 – Ehrenvorsitzender/Präsident 

Dem Vorstand kann ein Ehrenvorsitzender und/oder Präsident, die in der Generalversammlung gewählt werden, mit 
Sitz und Stimme im Vorstand angehören. Beide üben ihr Amt auf Lebenszeit aus. 
 
§ 11 – Vorstandswahlen 

Die Wahl des Vorstandes erfolgt in der Generalversammlung auf die Dauer von 3 Jahren. Dabei können alle 
Vorstandsmitglieder oder eine Gruppe von Vorstandsmitgliedern in Gesamtheit in einem Wahlgang gewählt werden, 
sofern alle anwesenden stimmberechtigten Mitglieder ihr Einverständnis erklären. Ausgenommen ist der 
Jugendvertreter, dessen Wahl durch die Jugendvollversammlung von der Generalversammlung bestätigt werden 
muss. Die Amtsenthebung eines Vorstandsmitgliedes ist durch einstimmigen Beschluss der übrigen 
Vorstandsmitglieder zulässig.  
Nach Ablauf seiner Amtszeit bleibt der bisherige Vorstand bis zur Neu- oder Wiederwahl im Amt. Bei vorzeitigem 
Ausscheiden eines Vorstandsmitgliedes erfolgt durch die nächste Generalversammlung für den Rest der Amtsperiode 
eine Nachwahl. Eine sofortige kommissarische Besetzung durch den Vorstand ist zulässig. 
 

§ 12 – Befugnisse des Vorstandes 
Dem Vorstand obliegt die Geschäftsleitung, die Ausführung der Vereinsbeschlüsse und die Verwaltung des 
Vermögens. Der Vorsitzende leitet die Versammlungen. Er beruft den Vorstand so oft die Lage der Geschäfte dies 
erfordert oder mindestens 5 Mitglieder des Vorstandes dies beantragen, ein. Der Vorstand ist beschlussfähig, wenn 
mehr als die Hälfte seiner Mitglieder anwesend ist. Bei Beschlüssen entscheidet die Mehrheit der abgegebenen 
Stimmen. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. Alle Protokolle sind vom Protokollführer 
und dem Versammlungsleiter zu unterzeichnen. Der gesamte Zahlungsverkehr (auch Jugendkasse) geht 
ausschließlich über den Schatzmeister. 
 
§ 13 – Ausschüsse 
Die Generalversammlung und der Vorstand sind berechtigt, Ausschüsse einzusetzen, deren Mitglieder nicht 
Vorstandsmitglieder sein müssen. Insbesondere kommen in Frage: Sportausschuss, Veranstaltungsausschuss, 
Jugendausschuss. Die Zahl der Mitglieder dieser Ausschüsse und deren Besetzung werden vom Vorstand bestimmt. 
 
§ 14 – Jugendleitung 

Die Jugendleitung hat eine eigene Jugendordnung für deren Einhaltung der Jugendausschuss verantwortlich ist. 
 

§ 15 – Kassenprüfer 
Für die Dauer von 3 Jahren werden von der Generalversammlung aus den Reihen der Mitglieder zwei Kassenprüfer 
gewählt. Anschließende Wiederwahl ist nicht möglich. Die Kassenprüfer müssen mindestens 21 Jahre alt sein. Durch 
Revision der Vereinskasse und deren Bücher und Belege haben sie sich über die ordnungsgemäße Buch- und 
Kassenführung des Vereins – als Beauftragte der Mitgliedschaft – zu informieren. In jedem Jahr muss mindestens 1 
Revision erfolgen. Beanstandungen der Kassenprüfer können sich nur auf die Richtigkeit der Belege und Buchungen 
erstrecken, nicht aber auf die Zweckmäßigkeit und Notwendigkeit der vom Vorstand genehmigten Ausgaben. 
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§ 16 – Geschäftsjahr 
Das Geschäftsjahr fällt mit dem Kalenderjahr zusammen. Abweichungen hiervon sind in wichtigen Ausnahmefällen 
durch Vorstandsbeschluss bei nachträglicher Genehmigung durch die nächste ordentliche Generalversammlung 
möglich. 
 

§ 17 – Mitgliederversammlung 
Eine Mitgliederversammlung kann – je nach Bedarf – stattfinden. Die Einberufung durch den Vorstand erfolgt durch 
Aushängen an der Info-Tafel im Vereinslokal und Bekanntgabe auf der vereinseigenen Homepage  
www.poseidon-worms.de mindestens fünf Tage zuvor.  
Bei der Mitgliederversammlung ist jedes Mitglied ab Vollendung des 16. Lebensjahres stimmberechtigt. Es 
entscheidet die Mehrheit der abgegebenen Stimmen, es sei denn, Gesetz oder Satzung schreiben eine andere 
Mehrheit vor. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden. Die Abstimmung erfolgt durch 
Handzeichen, auf Verlangen von mindestens 10% der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder in geheimer Wahl. 
 
§ 18 – Generalversammlung 

Im ersten Halbjahr des Geschäftsjahres findet eine Mitgliederversammlung als ordentliche Generalversammlung statt. 
Der Termin muss 10 Tage zuvor bekannt gegeben werden. Anträge zur Generalversammlung sind schriftlich zu 
stellen und müssen spätestens 6 Tage vor der Versammlung auf der Geschäftsstelle vorliegen. Davon ausgenommen 
sind Anträge zu Satzungsänderungen. Diese müssen 21 Tage vor der Generalversammlung schriftlich auf der 
Geschäftsstelle vorliegen. 
Gegenstände der Beratung und Beschlussfassung in der Generalversammlung sind: 
a) Jahresberichte des Vorsitzenden und der Fachwarte 
b) Rechnungsbericht des Schatzmeisters und Bericht der Kassenprüfer 
c) Entlastung des Vorstandes 
d) Neuwahlen gemäß Satzung 
e) Festsetzung der Mitgliedsbeiträge 
f) Anträge 
Über alle ordnungsgemäß eingegangenen Anträge kann die Generalversammlung rechtsverbindlich Beschluss fassen. 
Eine Änderung der Satzung kann nur in der Generalversammlung mit ¾ Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
erfolgen, es sei denn, Gesetz oder Satzung schreiben eine andere Stimmenmehrheit vor. Stimmenthaltungen und 
ungültige Stimmen sind nicht mitzuzählen. Stimmengleichheit bedeutet Ablehnung. 
Die gefassten Beschlüsse sind schriftlich niederzulegen und vom Versammlungsleiter und Protokollführer zu 
unterschreiben. Die Entlastung des Vorstandes nimmt ein Interimsvorsitzender vor. Dieser muss in der Versammlung 
gewählt werden. Er leitet auch die Neuwahl des 1. Vorsitzenden. Dieser übernimmt nach seiner Wahl die weitere 
Leitung. Die Wahlen und Abstimmungen erfolgen durch Handzeichen, auf Verlangen von mindestens 10 % der 
anwesenden stimmberechtigten Mitglieder in geheimer Wahl. 
 
§ 19 – Haftung 

Der Verein haftet gegenüber seinen Mitgliedern nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Er hat über den Sportbund 
Rheinhessen eine Unfall- und Haftpflichtversicherung abgeschlossen. 
 
§ 20 – Auflösung 

Die Auflösung des Vereins kann erfolgen, wenn 3/4 der abgegebenen Stimmen in der Generalversammlung einen 
derartigen Beschluss fassen. Eine Auflösung kann jedoch nicht erfolgen, wenn sich mindestens 10 stimmberechtigte 
Mitglieder zur Weiterführung des Clubs verpflichten. Bei Auflösung oder Aufhebung des Vereins fällt – nach 
Liquidation – überschüssiges Vereinsvermögen der Stadt Worms zur weiteren Verwendung im gemeinnützigen Sinne 
und im Interesse des Sports zu, sofern das zuständige Finanzamt hierzu seine Einwilligung erteilt. Auch bei Wegfall 
des Vereinszwecks soll überschüssiges Vermögen der Stadt Worms zur weiteren Verwendung im gemeinnützigen 
Zwecke zufallen. 
 
§ 21 – Schlussbestimmung 

Die vorliegende Satzung tritt mit Eintrag in das Vereinsregister in Kraft. 

http://www.poseidon-worms.de/

